
Was eine bestimmte Sache anging, waren sich die USA überhaupt nicht einig: In den

 im Süden lebten viele Sklaven. Sie mussten dort zum Beispiel

Baumwolle anbauen, was den  der Sklaven viel Geld eingebracht

hat. In den Teilstaaten im  fand man Sklaverei schlecht. Schließlich

kam es es im Jahr 1861 zum Krieg zwischen Norden und . In den

folgenden vier Jahren starben 600.000 Menschen im Amerikanischen

, mehr als in jedem anderen Krieg der USA. Der Norden gewann,

und die  wurde abgeschafft.

In den Jahren nach 1900 kümmerte sich die amerikanische Regierung mehr darum, was

in  passierte. So kämpften die USA im Ersten Weltkrieg und

Zweiten Weltkrieg gegen , Japan, Italien und deren Verbündete.

Danach half sie dem Westen von Europa, dass er vor der 

geschützt war, dem heutigen Russland. In einigen Ländern wie Vietnam haben die

 weitere Kriege geführt.

Am 11. September 2001 haben Terroristen etwa 3000 Menschen in New York und

 getötet. Danach wurden die Terroristen verfolgt, und

amerikanische  haben Afghanistan und den Irak besetzt. Wieder

wurde darüber gestritten, ob das eine gute  war. Manche Leute

finden es gut, dass die USA sich einmischen. Denn die Vereinten 

haben nicht die Kraft dazu, die Polizei der gesamten  zu sein.

Andere Leute sind sehr dagegen. Sie meinen, dass die USA in anderen

 kämpft, weil die USA Vorteile für sich selbst sehen.
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